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jjj o Abgabe ln e o n Sp i ■ Ilo > tri , b o n und Klubs .
In einigen Wiener Tageszoitungon sine in den letzten Tagen viel¬

fach unrichtige Mitteilung n über clic Anwendung der Lustbarkeitsabgabc auf

Veranstaltungsmässig betriebene Kartenspiele erschienen . die sicherlich auf

mangelhaften Informationen beruhenden Darstellungen beziehen sich haupt¬

sächlich auf das Ausmass der Abgabe.

Hiezu teilt cd .; " eathauskorro sponaonz ' Wiit , dass die Abgabe sich

nach der Höhe dos Iiartengeldes richten una bei einem Kartengeld bis zu 1

Schilling bloss 10 Groschen betragen wira . Da in den meisten gastgewerbli¬

chen Betrieben kein höheres Kartengvia als 1 Schilling üblich ist,wird uio

Abgabe in aller Regel nur 10 Groschen betragen.

Anders liegen die Verhältnisse b -H den Spielklubs . In diesen Klubs

werden Kartongolder in weit höherem Ausmasse,nicht salten 2 und auch 3 Schil

ling,verlangt • In diesen Fällen wird eie Abgabe 20 Prozent des Kartongelcies

betragen.
Diu Abgabe ist nicht vom Veranstalter zu tragen,er wird vielmehr

verpflichtet sein,sie von den Spielern gesondert neben dem Kartongold einzu¬

fordern . Eben mit Rücksicht auf diese Verpflichtung des Veranstalters wira

die Abgabe nur in dem erwähnten geringfügigen Ausmasso gehalten sein . In

ganz Wien kommen voraussichtlich nur 120 gastgewerbliche Betriebe für die

iveuein .führ .ung in Betracht . Die hierüber laufenden .. Verhandlung .nn sind no c h •

nicht abgo sch 1 o sson .TTodenfalls wird - neuerlich . hervorgeho .ben r das :s au . eine

allgemeine Spielabgabc nicht gedacht ist.

Ehrung dos Ga,?wc rkse irGHrfco rs Ing. Günt ner.

Auf der in der . vergangenen Joche in Düsseldorf stattgefundonon

Tagung der deutschen Gas - und Wasserfachmänner,an er mehr als zweitausend

Fachleute aus siebzehn Staaten teilnahmon, 'wurde dem Direktor der Wiener

städtischen Gaswerke , Ing . Hans Güntne r , di Bunsan - Pottenkof or - Shrentafo .1

verliehen . S .s ist dies die höchste Ehrung,die die Organisation der deutschen

Gas - und Rasserfachmänner zu vergeben hat.

Vorbil dliche . lue. er Ju g . •n q für s_o_r gc .

dieser Tage besichtigte unter Führung des Sonat .sratos Dr. Aspern

vom Präsidialbüro der Staat ln der Gonoralairektor der Kinderfürsorgo in

Rio de Janeiro Professor wr . Olinto de Oliv Ar a eine Reihe von rienor Kin¬

der für sorge o inricht ungen und einige p ' amilienasylo,Professor ulivAra wiu

auch der ihn b . gleitende - rstc Sekretär der hi . eigen Gesandtschaft Carlo?

ao Silvoira Martins iamos sprachen ich über die Organisation der Jugund*

fürsorge wi

aus,

auch über ei . Pamilienasylc in äuasorst anerkennenden Urten
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